
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Herr, deine Güte reicht so weit der Himmel ist.“ 

Psalm 36,6 
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3  ____________________________________  Zum Nachdenken 

„Meine Stärke und mein Lied 
ist der Herr, er ist für mich 

zum Retter geworden.“ 
 

Exodus 15,2  
(Monatsspruch Juni 2016) 

Der Monatsspruch für Juni 2016 ist Teil 
eines Lobliedes, das die Israeliten nach 
dem Auszug aus Ägypten Gott, dem 
Allmächtigen, sangen. Was war gesche-
hen? Der Pharao hatte das Volk Israel 
unter der Führung des Mose nach der 
10. Plage, die Gott über die Ägypter 
kommen ließ, endlich aus der Sklaverei 
in die Freiheit ziehen lassen. Doch kurz 
darauf bereute der Pharao seinen Ent-
schluss und jagte mit seinem mächtigen 
Heer hinter den Israeliten her. Am 
Schilfmeer kam es zum Showdown. 
Durch Gottes 
machtvolles Ein-
greifen teilte sich 
das Meer, wäh-
rend das Volk 
Israel hindurch 
zog. Als aber die 
hochgerüstete 
ägyptische Ar-
mee hinterherjagte, stürzten die Fluten 
über ihr zusammen, so dass sie vernich-
tet wurde und die Israeliten gerettet 
wurden. Dieses wunderbare Eingreifen 
Gottes feierte das Volk ausgelassen und 
sang dem Herrn ein Lied. Unser Spruch 
ist der zweite Vers dieser langen Lobes-
hymne. 
Während meines Studiums hat ein 
Theologieprofessor seinen Studenten an 
dieser und anderen Stellen der Bibel 
verdeutlicht, was mit Gottesfurcht ge-
meint ist. Es ginge dabei nicht um 
Angst, sondern um die Ehrfurcht, was 
Gott für die Gläubigen alles vermag. Er 
ist der Schöpfer von Himmel und Erde, 
er besiegt den Tod für uns und rettet aus 
auswegloser Gefahr. Wie gut, dass wir 

einen solchen Gott auf unserer Seite ha-
ben. 
Für das Judentum ist die Befreiung aus 
ägyptischer Sklaverei ein, wenn nicht so-
gar der Fixpunkt der Geschichte Gottes 
mit seinem Volk. Im Erinnern und Ver-
gegenwärtigen dieser Befreiung, was je-
des Jahr an den Passahfestlichkeiten ge-
schieht, gewinnt es Zuversicht für die 
Zukunft. Gott lässt sein Volk nicht im 
Stich. Er steht wie damals auch zukünf-
tig an seiner Seite. 
Sich daran erinnern, was Gott für uns 

getan hat: Nach 
den Wochen 
von Ostern mit 
Kreuz und Auf-
erstehung, der 
Himmelfahrt 
Christi und der 
Sendung des 
Heiligen Geis-

tes an Pfingsten können wir als christli-
che Gemeinde uns auch daran erinnern, 
was Gott in Christus für uns getan hat 
und tut. Uns ist Vergebung zugesagt, der 
Tod ist für uns besiegt und durch den 
Heiligen Geist werden wir im Glauben 
und Hoffen gestärkt. Als Christenge-
meinde kann uns dies Kraft und Mut für 
die Zukunft geben. 
Dabei geht das „für uns“ als Gemeinde 
über in das „für mich“ als Christin und 
Christ. „Gott will, dass alle Menschen 
gerettet werden und zur Erkenntnis der 
Wahrheit gelangen.“ (1 Tim 2,4) Das gilt 
für uns als Gemeinde und eben auch für 
mich und dich. Wir können uns Gott in 
Christus anvertrauen. 

Pfarrer Joachim Schuler 
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 Auferstehungskirche 
Willich 9:30 Uhr 

Hoffnungskirche 
Schiefbahn 10:00 Uhr 

Friedenskirche 
Neersen 11:00 Uhr 

05.06. Klein Schuler                                Lambrich     Familiengd. 

10.06.  18:30 h Share-Andacht  

12.06. Lambrich                            A Schuler                            A Lambrich                         A 

19.06. Klein Schuler                                Haarmann 

25.06.  18:00 h Mittendrin  

26.06. Klein Prädikant Nierenz               T Klein 

03.07. Klein Prädikant Kalmus                Haarmann                           
Reisesegen/GD im Grünen                   

10.07. Pfr.i.R. Bautz                      A Schuler                               A Haarmann                          A 

17.07.  Lambrich Schuler Lambrich 

24.07. Lambrich Schuler Lambrich 

31.07. Lambrich Klein Lambrich 

07.08. Klein Prädikantin Koll Haarmann 

Außerhalb der Schulferien findet nach dem Gottesdienst in allen drei Kirchen ein Kirchenkaffee statt – mit Kaffee aus fairem 
Handel! In Neersen öffnet nach dem Gottesdienst der 1-Welt-Stand – mit Kaffee, Tee, Schokolade etc. aus fairem Handel. 

 

 

Besondere Gottesdienste 

freitags kath. Kirche St. Maria Neersen Ökum. Marktandacht 10:30 h – 10:45 h  

Während der Schulferien findet die Ökum. Marktandacht nicht statt. 

 

 

 
Gottesdienste in den Altenheimen 

 Haus Moosheide 
10:30 Uhr 

Hubertusstift 
10:00 Uhr 

03.06. Klein  

08.06.  Schuler 

17.06. Klein   

01.07. Klein  

13.07.  Schuler 

Legende: A Abendmahl  Musikalische Gestaltung  Fahrdienst  

 T Taufe    Kindergottesdienst N.N. wird noch gesucht 



5 _____________________________________ Amtshandlungen 

 

 
 
 

   Ich wünsche dir, 
   dass nach schweren Zeiten 
   ein Sonnenstrahl auf dich fällt 
   und dich ermutigt 
   den Kopf zu heben.  
 
   Damit das,  
   was blühen will, 
   sich entfalten kann,  
   knittrig, filigran  
   und umwerfend schön 
    wie ein Klatschmohn 
   am Wegesrand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Aus: Tina Willms, Aufblühen und leben, Verlag am Eschbach 2012)               Foto: Wodicka 
 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetversion 
des Gemeindebriefes keine persönlichen Daten veröffentlicht. 
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Freude 
 
Freude soll nimmer schweigen. 
Freude soll offen sich zeigen. 
Freude soll lachen, glänzen und singen. 
Freude soll danken ein Leben lang. 
Freude soll dir die Seele durchschauern. 
Freude soll weiterschwingen. 
Freude soll dauern 
Ein Leben lang. 
 
Joachim Ringelnatz 



7  ___________________________  Viel Glück und viel Segen 

 

 

 

Allen  

Gemeindegliedern,  

die im Juni  

und Juli  

Geburtstag haben,  

gratulieren wir von  

Herzen  

und wünschen 

Ihnen  

Gottes Segen! 

 

 

 

 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetversion 

des Gemeindebriefes keine persönlichen Daten veröffentlicht. 



Aus dem Presbyterium  _______________________________  8 

Liebe Gemeindeglieder! 
 
Nach der Presbyteriumswahl hat sich 
nicht nur – wie Sie im letzten Gemein-
debrief lesen konnten – die Zusammen-
setzung unseres Presbyteriums geändert, 
sondern es sind auch einige Aufgaben 
und Funktionen neu besetzt worden:  
 
Vorsitz: Pfr. Dr. Michael Haarmann 
stellv. Vorsitz: Dr. Karin Issberner 
 
Finanzkirchmeister: Hermann Werner 
Baukirchmeisterin: Helga Bressler 
 

Unser Dank gilt all denen, die sich in 
den letzten Jahren eingesetzt haben, und 
sich nun anderen Aufgaben widmen, 
und denen, die weiterhin für unsere Kir-
chengemeinde engagiert sind!  
 
Für Anregungen und Kritik sprechen 
Sie gerne Presbyterinnen und Presbyter 
an,  
 
mit freundlichem Gruß,  

Ihr Pfr. Dr. Michael Haarmann  
 

 

 

 

 

 
Gemeindebrief-AusträgerInnen gesucht!!! 

 
Wir suchen GemeindebriefausträgerInnen für folgende Straßen  

in Schiefbahn:  
Am Nordkanal 
Am Schiefbahner  
Bahnhof 
Bundesstraße 

Büttgerwald 
Gallbruch 
Jahnstraße 
Linsellesstraße 

Pappeldyk 
Willicher Straße 

in Willich: 
Ackerstraße 
Gaspelshof 

Gaspelsweg 
Ginsterweg 

Krefelder Str. 171-Ende 
Wacholderweg 

Wenn Sie Lust und Zeit haben, den Gemeindebrief, der sechsmal im Jahr erscheint, 
auszuteilen, dann melden Sie sich bitte im Ev. Gemeindebüro  
TEL (02154) 4 99 67 10. 
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„In deinem Haus bin ich gern, Vater“   

Eine Gottesdienstreihe rund um das 

Thema Gottesdienst 

Wir wollen uns an drei aufeinanderfolgenden Sonntagen im 
Juli in unseren Gottesdiensten mit dem Thema 
„Gottesdienst“ beschäftigen. Schwerpunktmäßig wollen wir uns mit einem Teil des 
Gottesdienstes auseinandersetzen und dazu passende biblische Geschichten aus 
Altem und Neuem Testament neu entdecken oder wieder entdecken. Mit 
wiederkehrenden Liedern, Gebeten und Psalmen wollen wir 

Eröffnung und Anrufung 

Verkündigung und Bekenntnis 

Segen und Sendung 

näher beleuchten.  

Die Gottesdienste finden statt an folgenden Sonntagen in der Hoffnungskirche in 
Schiefbahn:  

03. Juli Eröffnung und Anrufung 

10. Juli Verkündigung und Bekenntnis 

17. Juli Segen und Sendung 

jeweils um 10 Uhr 
sowie an den Sonntagen  

17. Juli Eröffnung und Anrufung 

24. Juli Verkündigung und Bekenntnis 

31. Juli Segen und Sendung 

um 9:30 Uhr in der Auferstehungskirche in Willich und um 11 Uhr in der 
Friedenskirche in Neersen. 

Wir freuen uns mit Ihnen und Euch Gottesdienst zu feiern! 
 

Friederike Lambrich, Björn Kalmus, Joachim Schuler 
 



11  __________________________________  Treffpunkt Kirche 

 
 
 

für Groß und Klein - mit Reisesegen - 
 

3. Juli – 11 Uhr - Friedenskirche Neersen 
 

Am letzten Sonntag vor den Sommerfe-
rien wollen wir, Groß und Klein, Jung 
und Alt, gemeinsam einen Gottesdienst 
in Neersen feiern. Bei gutem Wetter soll 
der Gottesdienst auf der Wiese hinter 
der Kirche stattfinden – ansonsten wei-
chen wir in die Kirche aus.  

Im Anschluss gibt es einen Mittags-Im-
biss (Salat, Brot, Würstchen). Damit wir 
die Mengen planen können, bitten wir 

um eine Anmeldung 
im Gemeindebüro 
bis Mittwoch, 29.6. 
Wer kann, bringt für 
das Essen bitte Tel-
ler und Besteck von 
Zuhause mit.  

Pfarrer Michael Haarmann & Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Gemeindezentrum in Neersen wol-
len wir mit einer neuen Krabbelgruppe 
starten und Sie sind mit ihren Kleinen 
herzlich eingeladen mitzumachen!!! 
Wir können mit unseren Kindern ge-
meinsam singen, spielen und Neues aus-
probieren und können miteinander ins 
Gespräch kommen und Erfahrungen, 
sowie Erlebnisse austauschen.  
Unsere Treffen sind donnerstags vor-
mittags von 10.00 – 11.30 Uhr. Wenn 

Sie interessiert sind, melden Sie sich 
doch bitte bei mir unter: 02162/8 17 49 
24 oder im Gemeindebüro unter 
02154/4 99 67 10. 
Sobald wir eine kleine Gruppe zusam-
men haben, können wir mit dem “Krab-
beln” beginnen.  
Ich freue mich von Ihnen zu hören! 

Liebe Grüße, Yvonne Houf 
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Für alle Jugendlichen, 

die Glauben entdecken…Gemeinschaft erfahren… 

Freude teilen wollen… 

mit Liedern, Gebeten, Geschichten, Stille… 

mit Lachen, Staunen, Zweifeln, Nachdenken, Freuen… 
 

abwechselnd in allen drei Gemeindezentren der 
Ev. Emmaus - Kirchengemeinde 

 

Freitag, 10. Juni 2016 um 18:30 Uhr 

in der Ev. Hoffnungskirche Schiefbahn,  

Wallgraben/ Ecke Schwanenheide 
 

 
Unser Thema:  

 
Unterwegs mit 

leichtem Gepäck…!?         
 

 
Wir freuen uns auf euch: 

Jugendleiterin Lena Specht,  (02156) 4 90 98 19, l.specht@emmaus-willich.de, 
Jugendleiter Björn Kalmus,  (02154) 95 70 50, b.kalmus@emmaus-willich.de 
 
 



13  ____________________________________  Kids und Teens 

 

 

Unser offenes Bühnencafé 
SPOT ON geht auf die Zielgerade! 
Nach den Sommerferien wollen wir 
unser erarbeitetes Stück auf die Bühne 
bringen! Es geht um eine witzige Lie-
besgeschichte, echte und falsche Prin-
zessinnen, stilechte Butler, verrückte 
Aktionen und vieles mehr… 

Dazu suchen wir noch Jugendliche, die 
gerne schauspielern wollen oder sich für 

Bühnentechnik und 
allem, was für unser 

Theaterstück wichtig ist, be-
geistern können. Wir treffen uns immer 
montags von 18:30 bis 20:30 Uhr im 
Gemeindezentrum in Schiefbahn! 

Schaut doch mal vorbei oder meldet 
euch bei mir!  
Eine nette Gruppe und unsere Theater-
experten Andrea und Christoph freuen 
sich auf euch! 

Jugendleiter Björn Kalmus 
 

 
 
 

 
 

#18+ 

Unser neues Angebot für 

Jugendliche ab 18 Jahren   

Wir alle werden älter! Das 
haben wir vor kurzem festgestellt, als wir 
mit Jugendlichen, Teamern und Jugend-
leitern zusammensaßen. Für Kinder, 
Teenies und Jugendliche gibt es seit je 
her in unserer Gemeinde feste Gruppen 
und Angebote. Mit 18 Jahren sind viele 
als Teamer weiter dabei, aber eine eigene 
Gruppe, ein eigenes Angebot gab es 
bisher noch nicht. 

Das wollen wir ändern und uns am 
Samstag, 11. Juni ab 12 Uhr im Ge-
meindezentrum in Willich zum ersten 
Mal zu unserer neuen Gruppe #18+ 

treffen. 
Bei 
einem 
ge-
mein-
samen Mitbring- Brunch wollen wir 
überlegen, wann wir uns regelmäßig 
treffen und was wir unternehmen kön-
nen! 

Bist du dabei? Gib doch kurz Bescheid 
unter b.kalmus@emmaus-willich.de 
oder unter 0157-864384-52. Ich freue 
mich, wenn du dabei bist!  

Euer Björn  
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Angebote im Gemeindezentrum Neersen:  
Infos gibt es bei Lena Specht TEL (02156) 4 90 98 19 und 0157 86438453 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angebote im Gemeindezentrum Willich:  
Infos gibt es bei Björn Kalmus TEL (02154) 95 70 50 und 0157 86438452 

  

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Kinder im 

Grundschulalter  

freitags 16:00 – 17:30 Uhr 

 

 

Für alle ab 14 Jahren 

freitags 18:00 – 19:30 Uhr 

 

Für alle Grundschulkinder  

(1.-4. Klasse)  

immer mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr 

 

 

Für alle Jugendlichen  

ab 14 Jahren 

jeden Mittwoch 

von 18:30 – 20:00 Uhr 

Für alle zwischen  

10 - 13 Jahren 

projektweise 

mittwochs 

17:00 – 18:30 Uhr 
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Angebote im Kinder- und Jugendtreff E – Maus in Schiefbahn:  
Infos gibt es bei Björn Kalmus TEL (02154) 95 70 50 und 0157 86438452  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Das hier gibt es überall!!! 

 

 

 

Nähere Infos zu allen Angeboten findet Ihr unter:  

www.facebook.com/EmmausJugend  oder 

www.emmaus-willich.de  

E-Maus - Klub  

für 11 - 13 Jährige   

donnerstags  

17:00 – 19:00 Uhr 

wir kochen, backen, braten 

gemeinsam - außerdem gibt’s 

Zeit zum Spielen & Erzählen 

… 

 

 

Das offene Bühnencafé 

für alle Jugendlichen ab 13 Jahren 

montags 18:30 – 20:30 Uhr 

Erzählen  Spielen  Chillen u.v.m. 

 

glauben  erfahren  teilen  

1 x im Quartal freitags  

18:30 Uhr 

abwechselnd in allen drei Gemeindezentren 

 

Für Kinder im 

Grundschulalter montags 

16:00 – 17:30 Uhr Spiel, Spaß 

und viele Aktionen! 

 

 

Für das Team der ehrenamtlichen Jugend 

Austausch  Zurüstung  Fortbildung 

Ehrenamtler - Treff on tour & aktionsweise in allen 

drei Gemeindezentren nach Vereinbarung  

 

http://www.emmaus-willich.de/


Veranstaltungen der Evangelischen Emmaus-Kirchengemeinde

für das Jahr 2016
Willich Schiefbahn Neersen

Krusestraße 20 Wallgraben 29 Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße

Frauenhilfe Frauenhilfe Frauenkreis

E 14-tägig Mi 15:00 - 17:00 Uhr 14-tägig Di 15:00 - 17:00 Uhr 14-tägig Di 15:00 - 17:00 Uhr

Angela Parkhof-Klein, (02154) 42 73 40 Jutta Lutter, (02154) 56 38 Edith Lamm, (02156) 6 02 73

R

Witwentreff Männer-Gruppe 55plus Bastelkreis

W 1 mal im Monat Sa 15:00 Uhr jeden 2. Di im Monat 20:00 Uhr 14-tägig Do 14:00 - 18:00 Uhr

Angela Parkhof-Klein, (02154) 42 73 40 im KRUMM

A Handarbeitskreis

Kreativ- und Bastelkreis 14-tägig Do 14:00 - 18:00 Uhr

C Do 15:00 - 17:00 Uhr

Erika Büttner, (02154) 4 17 43 Susanne Rötters, (02154) 75 20

H

Meditationsgruppe Seniorenclub Seniorenclub

S Di 19:30 - 21:00 Uhr Mi 14:30 - 16:30 Uhr Mo 14:30 - 16:30 Uhr

Pfr. Rolf Klein, (02154) 42 73 40 Info: (02154) 4 99 67 10 Info: (02154) 4 99 67 10

E

N

E Familiengesprächskreis

jeden 2. Do im Monat 20:00 Uhr

Pfarrhaus Herderweg 4, Schiefbahn, Pfr. Schuler, (02154) 8 79 70 44

Krabbelgruppe Krabbelgruppen Krabbelgruppe

im Gemeindezentrum im Gemeindezentrum im Gemeindezentrum

Ute Rott (02154) 42 98 77 Info: Doris Meikis Do 10:00 - 11:30 Uhr

(02154) 8 94 16 04 oder Info: Yvonne Houf 

K 0173 2 60 03 02 (02154) 4 99 67 10

I Glückskäfer Die Power Kids Wilde Wölfe

N für alle Grundschulkinder (1.-4. Klasse) für Kinder im Grundschulalter für alle Grundschulkinder (1.-4. Klasse)

D Mi 16:30 - 18:00 Uhr Mo 16:00 - 17:30 Uhr Fr 16:00 - 17:30 Uhr

E Björn Kalmus (02154) 4 99 67 50 Björn Kalmus (02154) 95 70 50 Lena Specht (02156) 4 90 98 19

R

café 14 Mach mit! Teeniekochklub Treffpunkt

& für Jugendliche ab 14 Jahren für Jugendliche von 11 bis 13 Jahren für Jugendliche von 10 bis 13 Jahren

Mi 18:30 - 20:00 Uhr Do 17:00 - 19:00 Uhr Mi 17:00 - 18:30 Uhr

J Björn Kalmus (02154) 4 99 67 50 Björn Kalmus (02154) 95 70 50 projektweise 

U Lena Specht (02156) 4 90 98 19

G

E SPOT ON! Jugendcafé

N für Jugendliche ab 13 Jahren für Jugendliche ab 14 Jahren

D Mo 18:30 - 20:30 Uhr Fr 18:00 - 19:30 Uhr

Björn Kalmus (02154) 95 70 50 Lena Specht (02156) 4 90 98 19

bitte heraustrennen und aufbewahren; 
dieser Veranstaltungskalender liegt 2x im Jahr bei!



Veranstaltungen der Evangelischen Emmaus-Kirchengemeinde

für das Jahr 2016
Willich Schiefbahn Neersen

Krusestraße 20 Wallgraben 29 Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße

Emmaus-Kantorei Willich

Mo 20:00 - 22:00 Uhr Chorprobe

Do 20:00 - 22:00 Uhr Sonderproben nach Vereinbarung

Sabine Rath, (02154) 4 24 49; Christian Leutiger, (0211) 90 69 10

Kinderchor Posaunenchor

Gruppe 1 (ab 5 J.): Do 16:00 - 16:45 Uhr Mi 19:00 - 20:30 Uhr

Gruppe 2 (ab 8 J.): Do 16:45 - 17:30 Uhr Karl-Heinz Burbulla, (02154) 8 08 01

M Marita Bley, (02154) 41 27 77

"Junger Chor" Willicher Musikprojekt

U 14-tägig Fr 19:00 Uhr Georg Friedrich Händel

weitere Info: "Messias"

S Klaus-Peter Pfeifer, (0211) 46 57 51 Klaus-Peter Pfeifer, (0211) 46 57 51

I Kinderchor (ab 5 Jahren) Kinderchor

Do 15:45 - 16:30 Uhr Mi 15:15 - 16:00 Uhr

K für Kinder ab 5 Jahren

Kinderchor (ab 9 Jahren)

Do 17:15 - 18:00 Uhr Silke Butting, (02156) 6 06 52

Silke Butting, (02156) 6 06 52

Flötengruppe Flötengruppe

Do 16:30 - 17:15 Uhr Mi  14:30 - 15:15 Uhr

für Fortgeschrittene für Fortgeschrittene 

Silke Butting, (02156) 6 06 52 Silke Butting, (02156) 6 06 52

Ö Ökumenischer Arbeitskreis Ökum. Kreis Schiefbahn

"Hilfe für Frauen" Elke Jantzen, (02154) 7 01 77

K Angela Parkhof-Klein, (02154) 42 73 40 Maria Kuhlen, (02154) 76 69

U Ökumenischer Frauentreff

1. Mi im Monat 10:00 - 12:00 Uhr

M Edith Kumetz, (02154) 7 01 98

E Ökumenischer Bibelkreis

jeden 4. Di im Monat 19:30 Uhr

N kath. Pfarrhaus Hubertusstr. 5, Schiefb.

Pfarrer Schuler, (02154) 8 79 70 44

E

S O N S T I G E S

Kleiderbörse Ev. Öffentl. Bücherei Kleiderspenden für BETHEL

 Mo 15:00 - 17:00 Uhr (Annahme) Mo 16:00-18:00     Di 17:00-19:00 Uhr Mo 14:00 - 17:00 Uhr

Di  16:00 - 18:00 Uhr (Ausgabe) Mi   11:00-13:00     Fr  15:00-18:00 Uhr  

Krusestr.  20 So  11:00-12:00 Uhr

(02154) 4 99 67 31 Annette Hinzen, (02154) 95 70 30

bitte heraustrennen und aufbewahren; 
dieser Veranstaltungskalender liegt 2x im Jahr bei!
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Engel der Kulturen 

Am Donnerstag, den 21. 
April 2016, kam nicht nur 
die Sonne und brachte den 
Sommer, denn die Künstler 
Gregor Merten und Carmen 
Dietrich brachten den Engel 
der Kulturen nach Willich. 
Seit 2008 besuchen sie mit 
dem Kunstwerk von 1,5 m 
Durchmesser verschiedene Städte, um 
mit den Symbolen (Kreuz, Davidstern 
und Halbmond) der drei großen 
Religionen, Christentum, Judentum und 
Islam, ein Zeichen der Verbundenheit 
und Toleranz zu setzen. 
 
Die Vorbereitungen für diesen Event 
und damit auch in der evangelischen 
Emmaus-Kirchengemeinde liefen schon 
seit langer Zeit und so wurde auch die 
Auferstehungskirche in Willich zu einer 
Station der Karawane mit rund 300 
Menschen. 
 
Nachdem diese Karawane um 12.30 Uhr 
an der Robert-Schuman-Gesamtschule 
startete, wo es viele Bilder und Collagen 
der Schüler zu bewundern gab, zog sie 
weiter zur Moschee an der Bahnstraße. 
Anschließend kam die Karawane auf 
den Platz vor der Auferstehungskirche. 
 
Dort führten Schüler des St. Bernhard 
Gymnasiums ein Stück vor und sangen 
ein Friedenslied „Hevenu Schalom 
Alechem“ („Wir wünschen Frieden euch 
allen!“). Im Anschluss daran hatten die 

vielen anwesenden 
Menschen die Möglichkeit, 
ihren Namen und ihren 
Fingerabdruck auf einem 
großen Plakat mit dem 
Symbol des Engels zu 
hinterlassen. Dieses Plakat 
hängt nun im Jugendbereich 
des Gemeindezentrums in 

Willich und kann dort betrachtet 
werden. So wie an jeder Station wurde 
auch auf unserem Platz der Engel mit 
Sand verstreut. 
 
Danach zog die Karawane samt einer 
„PACE“- Flagge (italienisch: Frieden), 
die ein Gemeindeglied zur Verfügung 
stellte, weiter zur Flüchtlingsunterkunft 
im Krankenhaus, zur Katholischen 
Kirche, wo Luftballons mit Wünschen 

steigen gelassen wurden, und schließlich 
zur Endstation Kaiserplatz. Dort 
wurden mit vielen ehrenamtlichen 
Helfern tolle Stände aufgebaut und auch 



21  ____________________________________  Kids und Teens 

 

unsere Gemeinde hat für alle etwas 
angeboten. 
 
Die Stände waren unter einem Pavillon 
zu finden. An einem der drei Stände 
wurde das Bedrucken von Taschen von 
der Titanic, ein Jugendfreizeitheim mit 
Standort in Anrath, angeboten. An 

einem anderen Stand verteilten mehrere 
muslimische Frauen Rosen und Gebäck 
und informierten Interessierte über ihre 
Religion, den Islam. Am letzten Stand 
waren sieben Ehrenamtler unserer 
Gemeinde tätig. Sie haben Besuchern 
des Standes den Umriss des Engels der 
Kulturen auf den Handrücken 
geschminkt und selbst gestaltete Engel 
in Buttons gepresst. Vor allem die 
Jüngeren waren von den kreativen 
Möglichkeiten begeistert und gestalteten 
ihre Engel-Buttons sehr bunt. 

Währenddessen wurde ein Engel der 
Kulturen als Intarsie in den Boden des 
Kaiserplatzes eingelassen. Im Anschluss 
wurde mit einem Schneidbrenner eine 
neue Bodenintarsie für den Campus der 
Universität Duisburg-Essen, der 
nächsten Station des Engel- der- 
Kulturen- Projekt, ausgeschnitten. Dabei 

konnte jeder, der 
interessiert war, 
mithelfen und 
zusammen mit 
Gregor Merten den 
Schneidbrenner 
führen. 
 
Nachdem der Engel 
fertig ausgeschnitten 
war, war auch das 
Programm vorbei. Als 
dann auch die 
restlichen Besucher 
gegangen waren, 
saßen die 
Verantwortlichen und 

die Helfer zusammen auf den Bänken 
und atmeten kurz durch. Bevor sie 
jedoch endgültig Feierabend hatten, 
packten alle zusammen an und bauten 
den Pavillon ab. Dank all der Mühe und 
all dem Herzblut, das die 
Verantwortlichen in dieses Projekt 
gesteckt haben, ist dieser Tag zu etwas 
ganz Besonderem geworden.   

Text: Katrin Bochannek & Marilena Irle 

Fotos: Kyra Moustakas & Björn Kalmus 
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Lieder der Reformation 
 
 

All Morgen ist ganz frisch und neu 
des Herren Gnad und große Treu; 
sie hat kein End den langen Tag, 

drauf jeder sich verlassen mag. 
 

O Gott, du schöner Morgenstern, 
gib uns, was wir von dir begehrn: 
Zünd deine Lichter in uns an, 

lass uns an Gnad kein Mangel han. 
 
Johannes Zwick (1496-1542) hat dieses 
Lied Nummer 440 aus dem 
Evangelischen Gesangbuch gedichtet. 
An der Schwelle des neuen Tages 
besingt es Gottes unwandelbare Treue 
und Gnade. Jeder Tag steht unter einem 
guten Stern. 
Zwick wirkt ab 1525 als Pfarrer in 
Konstanz. Dort führt er mit anderen auf 
friedliche Weise die Reformation durch. 
Er schreibt Bücher, um den 
evangelischen Glauben zu erklären, 
dazu Lieder und Gebete. Es liegt ihm 
am Herzen, dass die Gemeinde singt. 
Mit der Herausgabe des „Nüw 
gsangbüchle von vil schönen Psalmen 
und geistlichen Liedern“ wird er zum 
Bahnbrecher des Kirchengesangs im 
süddeutschen und schweizerischen 
Raum.  
Dem Lied liegen Worte aus dem 
alttestamentlichen Buch der Klagelieder 
zugrunde (Klgl 3,22.23): „Die Güte des 
HERRN ist?s, dass wir nicht gar aus 

sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein 
Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, 
und deine Treue ist groß.“ 
So „frisch und neu“ wie der Tag steht 
am Morgen auch Gottes Gnade vor der 
Schwelle. Wie die Sonne das Dunkel 
durchbricht, so verlieren sich im Licht 
der Gnade die düsteren Träume und 
Ängste der Nacht. 
Mit dem Bild vom „Morgenstern“ weist 
der Dichter auf den Planeten Venus hin, 
der morgens noch als letzter Stern am 
Himmel zu sehen ist, bevor die Sonne 
aufgeht. Gleichzeitig ist der 
„Morgenstern“ ein biblischer Ausdruck 
für Jesus Christus (Vgl. Offenbarung 
22,16). 
Und noch ein weiterer Bibelvers klingt 
in dem Lied an, nämlich: „Jesus Christus 
spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in 
der Finsternis, sondern wird das Licht 
des Lebens haben“ (Johannes 8,12). 
Am Morgen, an der Schwelle zum 
neuen Tag, brauchen wir keine Angst zu 
haben, weder vor anderen Menschen 
noch vor eigenen Fehlern. Denn Gottes 
Gnade begleitet uns durch den ganzen 
Tag. Wir können gnädig mit uns selbst 
und mit anderen umgehen. 

Reinhard Ellsel 
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Frauenhilfe Willich 
15-17 Uhr 

01.06. Pfr. Rolf Klein „Erzähl mir vom 
Glauben“, Geschichten – Mär-
chen - Gedichte 

07.06. ökum. Abendgottesdienst unter-
wegs von der Auferstehungskir-
che zu St. Katharina 

15.06. „Das Leben ist schön“ mit Rei-
men, Texten und Tischharfe mit 
Helene Klein 

29.06. Großes Sommerfest 

 
 
 

Frauenhilfe Schiefbahn 
15-17 Uhr 

14.06. Gedächtnistraining  
mit Herta Grant 

28.06. Sommerfest 

 

 

Ökumenischer Frauentreff 
Schiefbahn 
10-12 Uhr 

01.06. Gesprächsrunde  
mit Barbara Loyen 

06.07. Herzensangelegenheiten – „man 
sieht nur mit dem Herzen gut“, 
sagt der kleine Prinz.  
Wie können wir die Signale des 
Herzens erkennen und was be-
deuten sie uns? Referentin The-
rese Gisbertz-Adam 

 
Frauenkreis Neersen 

15-17 Uhr 

07.06. Anneliese Schwedt 
erzählt Märchen 

22.06. Besuch des Heimatmuseums 
Schiefbahn 

03.07. Stuhlgymnastik 
mit Karin Schwelm 
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Emmaus-Konzerte 2016 
 

Sonntag 12. Juni, 18:00 Uhr, Friedenskirche Neersen 

Klavierabend mit Vadim Chaimovich 
 
Werke von Bach, Scarlatti, Mozart und Tschaikowski 

Eintrittskarten zu 8,- bzw. 4,- Euro im Gemeindebüro 

Vadim Chaimovich wuchs in Vilnius in 
Litauen auf. Mit fünf Jahren erhielt er 
ersten Klavierunterricht, mit sieben trat er 
mit einem Kammerorchester auf. Mit 13 
Jahren gewann er beim internationalen 
Wettbewerb „Virtuosi per Musica di Pia-
noforte“ in Ústi nad Labem (Tschechien) 
den 1. Preis. Es folgten weitere Preise und 
Auszeichnungen bei internationalen 
Wettbewerben in Osteuropa. Chaimovich 
absolvierte mehrere Musikhochschulstu-
dien mit Auszeichnung und war Gewin-
ner des 10. internationalen Wettbewerbes 
„Web Concert Hall“ und des Bradshaw & 
Buono International Piano Competition 
in New York und vieler anderer Wettbe-
werbe. Er trat beim Schleswig-Holstein 
Musik Festival und den Dresdner Musik-
festspielen auf. 
 
 
Mit diesem Klavierabend wird der neue 

Ibach-Flügel, der seit November letzten Jahres in der Friedenskirche steht, in all 
seinen Schattierungen und Vorzügen eindrucksvoll zur Geltung kommen. Sie sollten 
diesen Abend nicht verpassen, der mit dem virtuosen Pianisten Vadim Chaimovich 
ein Höhepunkt der diesjährigen Emmaus-Konzerte zu werden verspricht.  

In der Pause werden Getränke gereicht. 
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Einladung zum Kinder- und Jugendchor Willich 
 

Singen fördert die geistige Leistungsfähig-
keit und trainiert das Gedächtnis und die  
Konzentrationsfähigkeit. Und zusammen  
macht Singen noch mehr Spaß. 
Unter Leitung unseres Musikpädagogen 
Klaus-Peter Pfeifer und weiterer ehren-
amtlicher Helferinnen und Helfer finden  
jeden Donnerstag Proben statt. 
Vermittelt werden elementare Musik-
kenntnisse und Stimmbildung. Zur zu-

sätzlichen Förderung der Kreativität 
stehen jedes Jahr Musicals auf dem Pro-
gramm, bei denen die Kinder auch solis-
tisch auftreten können. Das nächste 
Musical wird bei „Christmas-Jazz“ am 
2. Adventssonntag in der Friedenskirche 
Neersen aufgeführt. 
Besonders begabte Kinder und Jugend-
liche können in die Singschule aufge-
nommen werden. 

 
Kommen Sie einfach vorbei! 
 

Zur 1. Probe nach den Sommerferien, am Donnerstag, 25. August, sind alle interes-
sierten Kinder und Eltern eingeladen, ins Gemeindezentrum (Krusestr. 20) zu kommen. 
Die Proben finden regelmäßig und außerhalb der Schulferien statt: 
Kinderchor Gruppe I (5 bis 8 Jahre): donnerstags, 16 bis 16.45 Uhr 
Kinderchor Gruppe II (ab 8 Jahren): donnerstags, 16 bis 17.30 Uhr 
Für besondere Ausgaben, wie gemeinsame Feiern und Geschenke, wird ein Jahresbeitrag von 18,- Euro pro Kind erhoben. 
 

Singschule: freitags (14-tägig), 18 bis 18.45 Uhr 
 
Hinterlassen Sie im Gemeindebüro (02154-4996710) Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer. Wir rufen Sie gerne zurück! 

Haben Sie 
noch Fragen? 
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Darf ich mich vorstellen? 
 
Ich bin Emmi, der Bücher-
wurm. Mein Zuhause ist die 
Evangelische Tageseinrich-
tung für Kinder auf der 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße. 
Hier wohne ich schon seit 
46 Jahren im Büro.  
Da gibt es so viele tolle 
Bücher, dass es mir über-
haupt nicht langweilig wird. 
Das Leben eines Bücher-
wurmes ist sowieso nie 
langweilig. Mein Tag be-
ginnt morgens um sieben 
Uhr mit dem Aufstehen, 
schließlich sollen die Kindergartenkin-
der mich nicht im Schlafanzug sehen. 
Schnell werden die Zähne geputzt, die 
Augen gründlich gewaschen, das Fell 
gebürstet, die Lesebrille aufgesetzt und 
dann geht es auch schon los.  
Zuerst lese ich immer in den Büchern 
mit den vielen bunten Bildern, Lieder-
bücher sind nicht so meine Spezialität 
wegen der vielen Noten. In der Mit-
tagszeit geht es weiter mit den CDs – 
die kann ich natürlich nicht lesen, aber 
hören. Und wenn es abends dunkel 
wird, sind die Bücher mit ganz wenigen 
Bildern und viel Text an der Reihe. Das 
Buch vom Kleinen Gespenst ist so 
schön gruselig, dass lese ich immer 
unter meiner Bettdecke. Na ja, zum 
Schluss gibt es noch diese langweiligen 
gefährlichen Aktenordner. Die sind so 
schwer, da ist mir tatsächlich mal einer 
runtergefallen und hat mich am Kopf 
getroffen. Ich hatte eine dicke Beule 

und ziemliches Kopfweh, davon lass 
ich schön die Finger. 
Wie ihr seht, ist so ein Leben als Bü-
cherwurm im Kindergarten ganz schön 
spannend und gleichzeitig wird man 
beim Lesen auch noch klug, jawohl: 
Danach weiß man zum Beispiel, wo 
Jesus geboren wurde, warum Noah die 
Arche bauen sollte, wo Panama ist, was 
eine Raupe fressen sollte und wovon 
sie Bauchweh bekommt, oder dass 
Feenkraut unsichtbar macht. 
Das Allerschönste am Bücherwurmle-
ben in meinem Kindergarten ist aber, 
dass ich einmal im Monat mit unseren 
Kindern die „Evangelische öffentliche 
Bücherei Schiefbahn“ der Emmaus-
Kirchengemeinde besuchen darf, die 
seit dem 03. März 2015 extra für uns 
eine Zweigstelle im Gemeindezentrum 
auf der Krusestraße 20 in Willich einge-
richtet hat. 
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Die Leiterin der Bücherei, Annette 
Hinzen, und ihre Mitarbeiterinnen Jea-
nette Schloßmacher und Jutta Lutter 
bringen immer ganz viele richtig tolle 
Bücher mit. Wenn wir mit unseren 
gelben Büchereitaschen kommen, wer-
den wir schon freudig erwartet. Wir 

dürfen dann in den Bücherkisten 
stöbern und natürlich auch Bü-
cher ausleihen. Das hat sich her-
umgesprochen und inzwischen 
besuchen auch schon Kinder aus 
der Städtischen Tageseinrichtung 
Kantstraße die Büchereizweig-
stelle. 
Wenn ihr mich persönlich ken-
nen lernen wollt kommt einfach 
am ersten Dienstag im Monat 
zwischen 9:00 und 9:30 Uhr ins 
Gemeindezentrum. Ihr könnt 

mich nicht übersehen. 
 

Euer Bücherwurm Emmi  
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Die Handy-Aktion 
 

Handys sind 
aus dem All-
tag nicht weg-
zudenken. 
Immer neuere 
Modelle kom-
men auf den 
Markt, ausge-
diente Mobil-

telefone verschwinden in der Schublade. 
Doch die kleinen „Schatzkisten“ enthal-
ten wertvolle Rohstoffe wie Gold, Kup-
fer oder Coltan, die nicht unbegrenzt 
verfügbar sind.  
Ohne das Coltan aus der Demokrati-
schen Republik Kongo gäbe es weltweit 
Funkstille. Als Tantal kommt es u.a. in 
den Handys zum Einsatz. Doch die 
hohe Nachfrage hat ihren Preis – und 
den zahlen nicht nur die Minenarbeiter. 
Vor allem im Ost-Kongo kämpfen Re-
bellen und Soldaten seit Jahren um die 
Kontrolle über die Rohstoffe. Unter der 
Gewalt leidet besonders die Zivilgesell-
schaft. Die Folgen sind Armut und 
Krankheit. Kinder sind unterernährt 
und arbeiten in den Minen. Viele Ge-
sundheitsstationen sind zerstört und es 
fehlen Medikamente von guter Qualität. 
Auf teils illegalen Handelswegen kom-
men die Rohstoffe auf den Weltmarkt.  

Schlechte Arbeitsbedingungen bei den 
asiatischen Herstellern der Geräte sor-
gen immer wieder für Schlagzeilen. Die 
illegale Versendung von Elektroschrott 

nach Afrika führt dort zu Umweltprob-
lemen und Gesundheitsschädigungen 
bei Kindern und Jugendlichen, die auf 
den Müllhalden versuchen, die teuren 
Rohstoffe aus den Geräten heraus zu 
brennen.  

Mit dem Erlös der Handy-Sammelak-
tion unterstützen Sie Bildungs- und Ge-
sundheitsprojekte des Difäm, der Ak-
tion Hoffnung und des EJW-Weltdiens-
tes. 

 

Die Emmaus-Gemeinde unterstützt 
die Sammelaktion! Sie auch?  
Geben Sie Ihr ausgedientes Handy im 
Gemeindezentrum Willich oder Neer-
sen zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
ab. Sie können auch Zubehör wie Lade-
kabel und Kopfhörer abgeben. 

 
 
 
Text:  
www.handy-aktion.de  
Fotos: Lambrich  
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Pfarrer Südstraße 26 
Rolf Klein TEL  (02154) 42 73 40 FAX  (02154) 21 22 38   
Pfarrbezirk I MAIL  pfr.klein@emmaus-willich.de 
 Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
  

 

Pfarrer Herderweg 4 
Joachim Schuler TEL  (02154) 8 79 70 44 FAX  (02154) 8 79 70 45 
Pfarrbezirk II MAIL  pfr.schuler@emmaus-willich.de 
 Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
 

 

Pfarrer Bengdbruchstr. 3 
Dr. Michael Haarmann TEL  (02156) 91 53 11 FAX  (02156) 91 53 12 
Pfarrbezirk III MAIL  pfr.haarmann@emmaus-willich.de 
 Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
  

 

Pfarrerin Rheinstraße 3, 40668 Meerbusch 
Friederike Lambrich TEL  (02150) 9 63 20 43 
Pfarrbezirk III MAIL  pfrin.lambrich@emmaus-willich.de  
 
 

Jugendleitung 

Björn Kalmus Wallgraben 29 MAIL  b.kalmus@emmaus-willich.de 
 TEL  (02154) 95 70 50 www.facebook.com/EmmausJugend
 u. 0157 86438452                                  Anzutreffen im Gemeindezentrum: 
 Schiefbahn          montags 15:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 Willich       mittwochs 15:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Lena Specht Bengdbruchstr. 1 MAIL  l.specht@emmaus-willich.de 
 TEL  (02156) 4 90 98 19 www.facebook.com/EmmausJugend 
 u. 0157 86438453                   Anzutreffen im Gemeindezentrum Neersen 
 mittwochs von 15:30 – 16:30 Uhr und nach Vereinbarung 
 

 

Gemeindebüro Krusestr. 20 MAIL  gemeindebuero@emmaus-willich.de 

Annette Hinzen TEL  (02154) 4 99 67 10/11 FAX  (02154) 4 99 67 70 
Petra Schaller Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8:30 – 11:30 Uhr 
Iris Thommes  Do von 14:00 – 17:30 Uhr 
 

 

Sozialpädagogin Plutoweg 24 MAIL  ogs-wekeln@web.de 

Maike Porada TEL  (02154) 4 85 97 20 
Offene Ganztagsschule  
Wekeln 
 

 

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder 

Willich: Leitung Schiefbahn: Leitung 
Cornelia Koppenhagen Julia Bautz 

Dietrich-Bonhoeffer-Str. 9 Herderweg 2 
TEL  (02154) 4 99 67 80 TEL  (02154) 78 83 
MAIL  kigawillich@emmaus-willich.de MAIL  kigaschiefbahn@emmaus-willich.de 
www.evangelische-te-willich.de  

mailto:pfrin.lambrich@emmaus-willich.de
mailto:b.kalmus@emmaus-willich.de
http://www.facebook.com/EmmausJugend
http://www.facebook.com/EmmausJugend
http://www.facebook.com/EmmausJugend
mailto:kigawillich@emmaus-willich.de
mailto:kigaschiefbahn@emmaus-willich.de
http://www.evangelische-te-willich.de/
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Kirchenmusik 

Kreiskantor Hermannstraße 10, 40233 Düsseldorf 
Klaus-Peter Pfeifer TEL  (0211) 46 57 51 MAIL  kp.pfeifer@emmaus-willich.de 
Nebenamtliche  
Kirchenmusikerin  

Silke Butting TEL  (02156) 6 06 52 
 

Küsterinnen 

Auferstehungskirche Willich Dietrich-Bonhoeffer-Straße / Ecke Krusestraße 
Marita Bley TEL  (02154) 4 99 67 40 
 Anzutreffen Di 9:00 – 11:00 Uhr und Fr 9:30 – 11:30 Uhr 
Hoffnungskirche Schiefbahn Schwanenheide / Ecke Wallgraben 
Iris Thommes TEL  (02154) 95 70 40 
 Anzutreffen Mi 13:00 – 17:00 Uhr 
Friedenskirche Neersen Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße 
Klaudia Suffner TEL  (02156) 95 20 04 
 Anzutreffen Mo 14:00 – 17:00 Uhr & Fr 10:00 – 12:00 Uhr 
 

Ev. Öffentl. Bücherei Wallgraben 29 MAIL  buecherei@emmaus-willich.de 
Annette Hinzen TEL  (02154) 95 70 30 www.ev-buecherei.emmaus-willich.de 

Öffnungszeiten Mo 16–18 h, Di 17–19 h, Mi 11–13 h, Fr 15–18 h, So 11–12 h 
 

Kleiderbörse Krusestraße 20 
Christel Petrasch TEL  (02154) 4 99 67 31 
 Annahme Mo 15-17 Uhr; Ausgabe Di 16-18 Uhr 

Begegnungszentr. KRUMM Hülsdonkstraße 203 MAIL  krumm@caritas-viersen.de 
Heike Brings, Judith Knipp TEL  (02154) 48 15 07 FAX  (02154) 48 15 08 
Sprechzeiten Mo, Mi, Fr 10:00 – 12:00 Uhr; Do 15:00 – 17:00 Uhr  
Koordination Familienzentren Neersen, Schiefbahn und Willich 

Monika Dax  TEL  (02154) 48 15 08 MAIL  m.dax@caritas-viersen.de 
 

Begegnungsstätte/Netzwerk Neersen 

Heike Brings Minoritenplatz 29 MAIL  info@netzwerk-neersen.de 
Beate Kivelip TEL  (02156) 67 63 
Öffnungszeiten Mo – Do 13:00 -17:00 Uhr; Fr 8:00 – 12:00 Uhr 
 

Das sollten Sie auch wissen 
 

Beratungsstelle f. Kinder, Jugendliche u. Eltern, Kaiserplatz 1, Willich  TEL (02154) 949-401 
Deutscher Kinderschutzbund, Hochstr. 67, Mo bis Do 9:00 – 11:30 Uhr,  TEL (02154) 8 00 08 
Deutsches Rotes Kreuz Häusliche Pflege   Küferstr. 1b, Willich (1. Etage im Betreuten 
Wohnen),  TEL (02154) 49 16 55,  FAX (02154) 49 16 56 
Ev. Beratungsstelle Krefeld, Erziehungs-, Paar-, und Lebensberatung, 
Schwangerschaftskonflikte, Seyffardtstr. 74,  TEL (02151) 33 61 60. 
Frauenhaus Viersen,  TEL (02162) 81 43 42 
Kath. Pfarrämter:  
Neersen   TEL (02156) 52 05, Schiefbahn   TEL (02154) 95 49 60, Willich   TEL (02154) 9 53 79 40 
Kinder- und Jugendtelefon, kostenlos und anonym,  TEL 0800 111 0 333 
Private Altenhilfe Stadt Willich 1979 e.V., Kaiserplatz 1, Willich,  TEL (02154) 42 80 55 
Telefonseelsorge, Tag und Nacht, kostenlos, anonym,  TEL 0800 111 0 111 oder -222 

mailto:info@netzwerk-neersen.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


